
      
 

 
 
 

Gesuch um Erteilung von Kollektivfahrzeugausweisen 
und Händlerschildern 

 
 
Ich / wir ersuchen um Erteilung eines Kollektivfahrzeugausweises und Händlerschilder 
für: 
 
 

Fahrzeugart 

�  Motorwagen 
�  Motorräder 
�  Kleinmotorräder 
�  Landwirtschaftliche Motorfahrzeuge 
�  Arbeitsmotorfahrzeuge 
�  Anhänger 

 
 
Mit der Einreichung dieses Gesuches nimmt der/die Gesuchssteller(in) folgendes zur Kenntnis 
und erklärt sich damit einverstanden: 
 
1. Wer vorsätzlich durch unrichtige Angaben, Verschweigen erheblicher Tatsachen oder Vorlage von falschen Bescheinigungen 

einen Ausweis erschleicht, wird mit Gefängnis oder Busse bestraft (Art. 97 SVG1) und hat mit dem Entzug oder einer Verweige-
rung des Ausweises zu rechnen. 

 
2. Die Zusendung dieses Fragebogens an den Gesuchsteller gilt als Einladung zur Stellungnahme (Gewähren des rechtlichen 

Gehörs). Eine weitere Einladung zur Stellungnahme erfolgt nur, wenn das Strassenverkehrs- und Schifffahrtsamt (StVA) die Er-
teilung des/der Kollektivfahrzeugausweises und der Händlerschilder zu verweigern beabsichtigt. 

 
3. Der Gesuchssteller gewährt dem StVA vor der Erteilung des Ausweises und der Händlerschilder ungehinderten Zugang zu allen 

Räumlichkeiten des Betriebes. Das ungehinderte Zutrittsrecht gilt auch nach einer Erteilung des Ausweises und der Kontroll-
schilder. 

 
4. Mit der Einreichung dieses Gesuches erklärt der Gesuchssteller, dass er die einschlägigen Bestimmungen der Verkehrsversi-

cherungsverordnung (VVV), besonders Art. 22 bis 26,  Anhang 4 und Art. 27 bis 29 (Betriebshaftpflicht) kennt und diese auch 
einhalten wird. Ein Auszug aus der VVV liegt diesem Fragebogen bei. 

 
5. Der/die Gesuchssteller(in) erteilt dem StVA die Vollmacht, von den in Pt. 2 und 3 des Fragebogens genannten Personen Aus-

züge aus dem Strafregister und dem Register über administrative Massnahmen nach SVG (ADMAS) und andere geeignete 
Auskünfte einzuholen. 

 
6. Das StVA ist nicht berechtigt, die in diesem Gesuch enthaltenen Angaben Dritten zugänglich zu machen. 
 
7. Bei der Betriebsbesichtigung durch das StVA sind die für die nach Art. 23 und Anhang 4 VVV notwendigen Räume und Abstell-

plätze Betriebsbewilligungen bzw. Abnahmeprotokolle (Original oder Kopie) vorzulegen. 
 
8. Die Gebühr für die Behandlung des Gesuches, ohne Gebühr für den Kollektivfahrzeugausweis und die Kontrollschilder, beträgt 

nach dem Verkehrsgebührentarif vom 20. Dezember 2005 (sGS 718.1) Fr. 200.00 bis Fr. 600.00 und wird in der Verfügung 
festgelegt. 

 
 
 
Ort und Datum  Stempel und Unterschrift des 
    Gesuchssteller 

                                                
1 Strassenverkehrsgesetz 
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1. Allgemeine Angaben zum Betrieb: 
 
Name / Firma  

 
Adresse  

 
Telefon- und Fax-Nr. 
des Betriebes 

Telefon Nr.: Fax-Nr.:  

 Natel Nr.: E-Mail:  
Rechtsform � Einzelfirma 

� Kollektivgesellschaft 
� Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
� Aktiengesellschaft 
� andere (bitte angeben) 

Betriebsart 
(Mehrfachnennungen 
sind zulässig) 

(Angaben gemäss beiliegendem Anhang 4 VVV) 

  
 

  
 

  
 

  
 

  
 

Mehrwertsteuer- 
Nummer 

 

Markenvertretungen 
 

 

Räume und Parkplätze � im Eigentum der Firma                              � gemietet 
Bei gemieteten Räu-
men Eigentümer der 
Liegenschaft 

 

Bei gemieteten Räu-
men (ergänzende 
Angaben)  

(Kopie des Mietvertrages dem Gesuch beilegen) 
 

 
 
2. Angaben zum Betriebsinhaber bzw. zum Betriebsleiter 
 
Name, Vorname 
 

 

Geburtdatum 
 

 

Privatadresse (Strasse, 
PLZ, Ort) 

 

Heimatort, bei Aus-
ländern Geburtsort 

 

Ausbildung in Stich-
worten 

 
 
 

Berufspraxis in Stich-
worten 

 
 
 

Bestätigungen �  Fähigkeitsausweis (Kopie beilegen) 
�  Bestätigung über die Berufspraxis (beilegen) 
�  Auszug Betreibungs- und Konkursregister (der letzten 5 Jahre beilegen) 
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Zusätzliche Angaben bei Firmen mit eigener Rechtspersönlichkeit (GmbH, AG) 
 
Handelsregisterauszug � liegt bei 

(wenn ein Handelsregisterauszug beiliegt, kann auf die nachfolgenden Angaben verzichtet werden) 
Verwaltungsrats- 
präsident 

 

Mitglieder des  
Verwaltungsrates 

�  Angaben in der Beilage 

Zeichnungs- 
berechtigung  

�  Einzelunterschrift 
�  Kollektivunterschrift zu Zweien 

 
3. Angaben und berufliche Ausbildung des/der für die Betriebssicherheit der Fahrzeu-

ge Verantwortlichen 
 
Name, Vorname  

Geburtdatum  

Privatadresse (Strasse, 
PLZ, Ort) 

 

Heimatort, bei Aus-
ländern Geburtsort 

 

Ausbildung in  
Stichworten 

 

Berufspraxis in 
Stichworten 

 

Bestätigungen �  Fähigkeitsausweis (Kopie beilegen) 
�  Bestätigung über die Berufspraxis (beilegen) 
�  Auszug Betreibungs- und Konkursregister (beilegen) 

Beilage �  Liste der Verantwortlichen (beilegen) 
 
4. Angaben zu den Räumlichkeiten und Bewilligungen 
 
Anzahl Mitarbeiter Werkstatt                       Handel/Büro                  Ersatzteillager 
Anzahl Lehrlinge Werkstatt                       Handel/Büro                  Ersatzteillager 
Verfügbare  
Räumlichkeiten 

�  Büro mit Telefonanschluss 
�  Reparaturwerkstätte 
�  Waschraum 
�  Ersatzteillager (getrennter Raum) 
�  Ausstellungsraum 
�  Spritzkabine oder Spritzraum 
�  gedeckte Abstellplätze                        Anzahl 
�  ungedeckte Abstellplätze                    Anzahl 
�  andere Räumlichkeiten 

Abnahme-
bestätigungen 

�  Gewässerschutz (Beilage) 
�  Feuerpolizei (Beilage) 
�  andere (Beilage) 

Anzahl Arbeitsplätze �  Mechanische Werkstätte                Anzahl 
�  Spenglerei                                        Anzahl 
�  Lackiererei                                       Anzahl 
�  Ersatzteillager                                  Anzahl 
�  Elektrowerkstätte                             Anzahl 
�  Sattlerei                                           Anzahl 
�  Andere Betriebsteile 

Weitere Angaben oder 
Bemerkungen 
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5. Betriebseinrichtungen 
 
5.1 Allgemeine Einrichtungen 
 
Art der Einrichtung JA NEIN Anzahl 
Batterieladegerät � �  
Bohrmaschine � �  
Garagenwagenheber � �  
Unterstellböcke � �  
Lichteinstellwand mit geeignetem Boden � �  
Lichteinstellgerät (optisch) � �  
Autogenschweissanlage � �  
Schutzgasschweissanlage � �  
Elektroschweissanlage � �  
Volt- / Ampère-Messgerät � �  
Prüflampe � �  
Werkbänke / Werkzeugsortiment � �  
Motortester � �  
Zündzeitpunkt-Einstellgerät � �  
1-Säulenlift � �  
2-Säulenlift � �  
4-Säulenlift � �  
Grube � �  
Motorrad-Hebebühne � �  
Pneu-Montagelift � �  
Pneu-Montage-/Demontagemaschine � �  
Auswuchtmaschine � �  
Richtgeräte � �  
Richtbock � �  
Presse � �  
Mischanlage � �  
Farbspritzanlage � �  
Einbrennkabine � �  
andere Einrichtungen: 
 
 
 

� �  

 
Ergänzende Angaben: 
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5.2 Besondere Einrichtungen 
 
Art der Einrichtung JA NEIN Anzahl Marke 
Abgasmessgerät für Motoren mit 
Fremdzündung (Benzin) 

� �   

   Typenprüfung � � -- Nr. 
   Eichung � � --  
Abgasmessgerät für Motoren mit 
Selbstzündung (Diesel) 

� �   

   Typenprüfung � � -- Nr. 
   Eichung � � --  
Rauchmessgerät � �   
Spurplatte � �   
Lenkgeometrie-Prüfgerät � �   
   optisch � �   
Bremsprüfstand � �   
Bremsprüfgerät � �   
Spezialwerkzeuge für � �   
Spezialwerkzeuge für � �   
Spezialwerkzeuge für � �   
Spezialwerkzeuge für � �   
andere / diverse Einrichtungen 
 

� �   

 
6. Umfang des Betriebes 
 
Betriebsart (Mehrfachnennungen sind zulässig) 
*  Anzahl gegen Entgelt reparierte Fahrzeuge) 

Laufendes 
Jahr 

Folgendes 
Jahr 

�  Fahrzeughersteller   

�  Fahrzeugimporteur (Anzahl Importe)   

�  Fahrzeughandel (Anzahl Verkäufe)   

�  Reparaturen, leichte Motorwagen, u. ähnliche Fahrz. *   

�  Reparaturen, schwere Motorwagen *   

�  Reparaturen, Motorräder, u. ähnliche Fahrzeuge *   

�  Reparaturen, landwirtsch. Fahrzeuge *   

�  Reparaturen, Anhänger *   

�  Karosseriewerkstätte *   

�  Autospenglerei *   

�  Autospritzwerk *   

�  Autosattlerei *   

�  Autoelektrowerkstätte *   

�  Lenkgeometrie-Werkstätte *   

�  Fahrtschreibereinbau-Werkstätte *   

�  Diesel-Spezialwerkstätte *   

�  Bremsen - Spezialwerkstätte *   

�  Betriebe mit grossem Fahrzeugpark (Fahrzeugbestand)   

�  Andere Betriebe   
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7. Ergänzende Angaben 
 
� Neuer Betrieb: die vorstehenden Angaben über den Umfang des Betriebes sind Schät-

zungen. Die Ergebnisse des ersten und zweiten Geschäftsjahres werden dem Strassen-
verkehrs- und Schifffahrtsamt unaufgefordert vorgelegt. 

 
� Betrieb übernommen von 
 
� Betrieb übergeben / verkauft an 
 
 
 
 
� Erweiterung eines bestehenden Betriebes 
 
� Änderung der Rechtsform eines Betriebes oder Unternehmens 
 
� Adressänderung 
 
� Änderung der Betriebsart(en) 
 
 
 
8. Abweichung von den Mindestanforderungen gem. Anhang 4 VVV 
 
Nach Art. 23 der Verordnung über Haftpflicht und Versicherung im Strassenverkehr (VVV) vom 
20. November 1959 werden Kollektivfahrzeugausweise und Händlerschildern Betrieben abge-
geben, welche 
 

1. die Voraussetzungen nach Anhang 4 der VVV erfüllen; 
2. über die für die Art des Betriebes erforderlichen Bewilligungen verfügen; 
3. Gewähr für eine einwandfreie Verwendung des Kollektivfahrzeugausweises bieten, 

und 
4. die in Art. 71 Abs. 2 des Strassenverkehrsgesetzes (SVG) vorgeschriebene Versiche-

rung abgeschlossen haben. 
 
 
Wenn Sie eine oder mehrere Voraussetzungen teilweise oder ganz nicht erfüllen, wollen Sie 
bitte begründen, aus welchen Gründen von diesen Voraussetzungen abgewichen und der Kol-
lektivfahrzeugausweis und das Händlerschild trotzdem erteilt werden sollen. 
 
 
 
 
 
 
 
 


